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EIN KURZER BLICK ZURÜCK - WIR ZIEHEN BILANZ. Jubiläums-
jahre eignen sich besonders dazu, auch einmal einen Blick 
zurück zu werfen, um das Hier und Jetzt zu reflektieren. Wir alle 
wissen: Manchmal vergeht die Zeit so schnell, dass man 
versäumt wahrzunehmen, was sich alles Positives ereignet und 
verändert hat. Höchste Zeit also, einmal innezuhalten und die 
Dinge etwas genauer zu betrachten, denn insbesondere in den 
letzten zwei Jahren ist Einiges passiert. 
Die neue 65-Minuten-Taktung zum Beispiel war eine teilweise 
schwere und auch langwierige Geburt. Mittlerweile befinden wir 
uns im zweiten Jahr der neuen Unterrichtszeiten und können 
sagen, dass sich diese Veränderung insgesamt sehr positiv auf 
den Schulalltag ausgewirkt hat. Eine interne Evaluation ergab 
ein überwiegend positives Feedback aus dem Kollegium. Auch 
die Befürchtungen einer überfüllten Mensa während der 
Mittagspausen haben sich nicht bestätigt. Die Umfrage ergab 
aber auch, dass es durchaus noch einen Punkt gibt, den es zu 
verbessern gilt, um eine größere Entschleunigung in den 
Tagesablauf zu bringen. Hierbei handelt es sich um eine 
Verlängerung der Wechselpausen von 5 auf 10 Minuten bei 
gleichzeitiger Verkürzung der Mittagspause auf 55 Minuten. Die 
von der Schulkonferenz beschlossenen neuen Unterrichtszeiten, 
welche ab dem 5. Februar in Kraft treten, entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage. 
 
 

 
 

Mit Beginn dieses Schuljahres startete an der ACG ein neues 
Projekt, die sportbetonte Klasse. Die 29 Kinder haben sich seit-
dem gut in der neuen Schule eingelebt und sind von dem 
Sportangebot begeistert. Neben den zwei obligatorischen 
Sportstunden nehmen alle SchülerInnen an einer Sport-AG teil. 
Zusätzlich findet freitags eine Sportstunde mit jeweils einem 
Vereinstrainer unserer drei Kooperationsvereine DJK Solingen, 
HSV Gräfrath und TSG Sharks statt. Auch die Projektwoche vor 
den Herbstferien widmete sich diesem neuen Projekt. So gab es 
einen „Sporttag“, an dem sich der gesamte 5. Jahrgang an 
verschiedenen Stationen austoben und die Klassengemein-
schaft stärken konnte. Am „Kreativtag“ wurde ein Logo gestal-
tet, welches die drei Schwerpunktsportarten Badminton, Basket-
ball und Handball miteinander verbindet. Für das zweite 
Halbjahr gilt es nun die Schwerpunktsportarten zu vertiefen und 
bei einem eigens für die sportbetonte Klasse organisierten 
Sponsorenlauf möglichst viel Geld für dieses neue Projekt zu 
sammeln, damit die Kooperation mit den drei Sportvereinen 
auch weiterhin so gut funktionieren kann.                     Eva Mainka 
 

Seit diesem Schuljahr sind an unserer Schule die ersten buddYs 
aktiv. Unsere buddYs übernehmen eine Art Patenschaft und 
kümmern sich dabei engagiert um die neuen Fünftklässler und 
deren Anliegen. In monatlichen Treffen werden unsere buddYs 
zu richtigen Coaches geschult. Schon im kommenden Frühjahr 
werden sie die neuen buddYs ausbilden. Ziel des vor zwei Jahren 
gestarteten stadtweiten Pilotprojektes ist es, Kindern den Über-
gang von der Grundschule zur weiterführenden Schule zu 
erleichtern. So schreiben Fünftklässler fortan in jedem Jahr Briefe 
an Viertklässler, um über ihre Erlebnisse an der neuen Schule zu 
berichten und damit den Grundschulkindern etwaige Sorgen zu 
nehmen. Außerdem wurde innerhalb des buddY-Projekts ein 
Film zum Thema „Übergang“ gedreht, der sich an Grundschulkinder 
und deren Eltern wendet und schon bald auf allen Homepages 
der Solinger Schulen zur Verfügung stehen soll.          Judith Berger 
 



AKTUELLES AUS DEM KOLLEGIUM 
Willkommen und Abschied. Zurück aus Sabbatjahr oder Mutterschutz sind seit 
diesem Schuljahr Renate Landwehr, Fay Thoennißen und Ricarda Mahnert-
Frank. 
Neu an Bord sind zusätzlich Mohamed Ben Ahmid (F/E SI), Manuela 
Bommersbach (D/GE SI/SII), Sebastian Kräntzer (E/Sp SI/SII), Sascha Isenberg 
(D/Ge SI/SII), Oliver Heller (L/Ev. Rel. SI/SII) und Katharina Dibowski 
(Sonderpädagogin). Sie alle heißen wir herzlich Willkommen. 
Als neue Vertretungslehrerinnen begrüßen wir Kornelia Urbach (HW SI), 
Alexandra Hallmann (D, SP SI) sowie die Sonderpädagoginnen Katrin Schmitt 
und Hannah Fuchs. Besonders freuen wir uns über die Neueinstellung eines 
bekannten Gesichtes zum 01.11.2017: Gerd Forczynski (SP, PP) tritt nach 
mehrjähriger Vertretungszeit an unserer Schule im Rahmen einer OBAS-
Maßnahme eine feste Stelle bei uns an. 
Im laufenden Schuljahr sind Ina Schlafke und Maike Goll in Elternzeit 
beziehungsweise Mutterschutz gegangen. Wir wünschen ihnen alles Gute. Suse 
Pless befindet sich derzeit im Sabbatjahr und wird zum Schuljahr 2018/19 zu uns 
zurückkehren. Ab dem 1. Februar 2018 dürfen wir schließlich die neuen 
Vertretungskräfte Jennifer Wischnewski (E/Ev. Rel) und Fabian Selbach (M/Sp) 
willkommen heißen. 
 

Movember. Im vergangenen November haben fünf Lehrer der ACG auf 
ungewöhnliche Art Spenden für einen guten Zweck gesammelt. Sie ließen sich 
einen Monat lang einen Schnurrbart wachsen, mit dem sie auf die Aktion 
„Movember" (englische Wortschöpfung aus „Oberlippenbart" und 
„November") aufmerksam gemacht haben. Sie konnten dadurch 1.000 € 
Spendengelder sammeln, die der „Movember-Foundation" zu Gute kamen. 
Diese unterstützt den Kampf für die Gesundheit von Männern, die noch immer 
mangels regelmäßiger Vorsorge oder gesunder Lebensweise oftmals viel zu 
früh sterben.                                                                                         Christoph Weißner 
 
WEIHNACHTEN ZUHAUS' – DER RADIO RSG WEIHNACHTSSONG 2017 
(MADE BY ACG). Singen macht Spaß, keine Frage. In diesem Winter bewiesen 
knapp 600 Schülerinnen und Schüler unserer Schule, dass man mit Musik auch 
Gutes tun und Dinge bewegen kann. Es begann im September: Fleißiges Üben 
stand auf dem Stundenplan. Der Oktober fuhr Ergebnisse ein. So wurde der 
Raum G14 kurzerhand zum Tonstudio umgerüstet und es wurden eine Woche 
lang Gesangsgruppen aller Jahrgänge aufgenommen. Im November folgte 
der Feinschliff: Die Audioaufnahmen wurden in den Rockcity Studios 
professionell gemixt, während man in der Schule vereinzelt an Videosequenzen 
arbeitete. Im Dezember folgte schließlich die große Präsentation des 
Weihnachtssongs „Weihnachten zuhaus'“ auf Radio RSG und Youtube. In der 
gesamten Adventszeit erklang unser Song dann täglich im Radio. Zahlreiche 
Sponsoren ermöglichten eine CD-Produktion, um durch deren Verkauf Geld für 
die „Aktion Lichtblicke“ zu sammeln und somit in Not geratene Kinder und 
Familien aus NRW zu unterstützen. Mein großer Dank richtet sich an alle, die sich 
an diesem bemerkenswerten Projekt beteiligt haben. Seid stolz auf den Betrag 
von knapp 5.000 Euro, der durch euch und euren Einsatz für einen guten Zweck 
zusammengekommen ist.                                                               Daniel Schnäbelin 
 
MITTEILUNGEN DER SV. Die Schülervertretung (SV) ist in diesem Schuljahr mit 
einem neuen Projekt gestartet: Alle KandidatInnen für das Amt des Schüler-
sprechers/der Schülersprecherin haben sich in einem Video der gesamten 
Schülerschaft unserer Schule vorgestellt. Dabei beantworteten alle 
KandidatInnen zur besseren Vergleichbarkeit die gleichen Fragen. Hierfür 
erhielt die Schülervertretung eine durchweg positive Rückmeldung. 
Das SV-Team war in diesem Schuljahr erstmalig auf einer zweitägigen Fahrt, wo 
gemeinsam eine Zielsetzung erstellt und auch schon in Kleingruppen an 
einigen Zielen gearbeitet wurde. Auch zum Teambuilding trug die ge-
meinsame Zeit bei: Gemeinsames Kochen, ein lustiger (von den SV-Lehrern 
geleiteter) Abend und gemeinsame Zeit zur freien Verfügung standen neben 
der intensiven Gruppenarbeit ebenfalls auf der Tagesordnung. Kurzum: Die 
Fahrt war ein voller Erfolg und sollte gerne nächstes Schuljahr wiederholt 
werden. Ein großer Wunsch der SV ist die Einrichtung eines Online-
Vertretungsplanes und die Reaktivierung eines Feedbackbogens von Schüler-
Innen für LehrerInnen. Derzeit testen ca. 30 Lehrerinnen und Lehrer einen 
Online-Evaluationsbogen mit dem Ziel, mögliche Mängel der Bögen auf-
zudecken, um sie daraufhin verbessern oder anpassen zu können. Dafür ein 
großes Dankeschön! Die Schülervertretung blickt mit Zuversicht auf das neue 
Halbjahr und freut sich schon jetzt darauf, die Karnevalsfeier für den fünften 
Jahrgang auf die Beine zu stellen.                                                                 Eure SV 
 

 



AKTUELLES AUS DEM AG-LEBEN 
Vorhang auf und Bühne frei. „Komm mit ins Wunderland“ hieß es im September 
gleich drei Mal, als unsere Musical-AG das Stück „Alice im Wunderland“ auf die 
Bühne unserer Mensa brachte. Ein buntes Spektakel, das die jungen Schau-
spielerinnen des 5. und 6. Jahrgangs mit Spaß präsentierten. Wir dürfen schon 
jetzt auf die nächste Produktion gespannt sein, die uns im Sommer mit „Wimba“ 
auf eine Abenteuerreise in den Urwald mitnimmt.                              Jürgen Laufer 
 

Nicaragua-AG. Seit dem letzten Besuch unserer Partnerschule in Nicaragua im 
Jahr 2016, als wir die Außenwände der Schulgebäude vor Ort gemeinsam 
gestrichen hatten, konnten bis heute viele weitere Arbeiten von der Gemeinde 
durchgeführt werden. So wurden beispielsweise die Dächer erneuert und auch 
die Klassenräume kräftig renoviert. Auf dem diesjährigen Zöppkesmarkt konn-
te die SV mit unserer Hilfe 650 Euro für unsere Partnerschule erzielen. Vielen 
Dank an alle, die Trödel gespendet oder uns beim Verkauf am Stand geholfen 
haben. Ohne Ihre Unterstützung würde es die Partnerschule in dieser Form nicht 
geben. Sie ermöglichen damit Schulabschlüsse und Lebensperspektiven. 
Vielen Dank.                                                                                     Manni Roll-Meures 
 

2600. Impfung gegen Kinderlähmung. Hinter der Idee stand zunächst eine 
einfache Rechnung: 1500 Menschen sind jeden Tag in der Schule. Wenn jeder 
täglich einen Getränkeverschluss mitbringt, sind 3 Impfungen pro Tag 
geschafft, denn 500 Deckel aus dem hochwertigen recyclingfähigen 
Polyethylen wiegen etwa 1kg und das entspricht dem Gegenwert einer 
lebenswichtigen Impfung. Pünktlich zum Weihnachtsfest wurde die 2600. 
Impfung geschafft – ein Grund um stolz zu sein und weiter zu machen. Helft mit 
- jeder Deckel zählt!                                                                                Jürgen Laufer 
 
WETTBEWERBE & MEISTERSCHAFTEN 
Vorlesewettbewerb 2017. Am 13.12.2017 fand in der Mediothek der Vorlese-
wettbewerb des sechsten Jahrgangs statt. Die einzelnen Klassensieger präsen-
tierten zunächst ihre selbst ausgewählten Texte und lasen in der zweiten Runde 
einen ihnen unbekannten Text. Als Sieger kürte die Jury Jonas Brieden aus der 
Klasse 6b. Wir gratulieren ihm herzlich und wünschen ihm viel Erfolg in der näch-
sten Wettbewerbsrunde beim Stadtentscheid!                                      Bente Lang 
 

Schülerwettbewerb „bio-logisch“. Auch im vergangenen Schuljahr beteiligten 
sich viele SchülerInnen der ACG erfolgreich am Schülerwettbewerb „bio-
logisch“, der sich an alle Altersstufen richtet. Es werden dabei alltägliche, aber 
spannende Dinge im Bereich der Biologie erforscht. Diesmal ging es um das 
Thema „Riechen“. Am 11.10.2017 wurden die besten TeilnehmerInnen im 
Planetarium in Bochum bei einer Feierstunde mit Urkunden und Sachpreisen 
geehrt. Jana Balos (9e) konnte sich dort über eine besondere Auszeichnung 
freuen. Auch unsere Schule wurde bei dieser Gelegenheit für die langjährige 
erfolgreiche Teilnahme am Wettbewerb vom Ministerium ausgezeichnet. Wir 
freuen uns auch in Zukunft auf eine rege Teilnahme.                        Anke Wehner 
 

Die ACG ist Stadtmeister im Badminton. Am 11. Dezember 2017 zogen einige 
mutige SchülerInnen der Klassen 5 bis 7 los, um bei den Stadtmeisterschaften im 
Badminton zu zeigen, was sie können. In Begleitung von Herrn Weißner stellten 
sich die 10 bis 12-jährigen Spieler den starken Gegnern der FALS und konnten 
sich in spannenden Begegnungen gegen diese durchsetzen. Stolz können wir 
nun sagen: „Wir sind Stadtmeister in der Wettkampfklasse 4".    Christoph Weißner 
 

Mathematik – Olympiade 2018. Bei der diesjährigen Mathematik – Olympiade 
konnte Mick Genau aus der Klasse 6f bei der Stadtrunde hervorragende 
Leistungen erbringen und qualifizierte sich für die Landesrunde. Er wird am 24. 
Februar 2018 in Haltern am See antreten und nachmittags an einem Workshop 
teilnehmen. Wir wünschen ihm jede Menge Spaß sowie viel Erfolg dabei und 
drücken ihm natürlich beide Daumen!                                             Herbert Schroer 
 

Klasse Kunst. In diesem Jahr beteiligten sich insgesamt drei Gruppen unserer 
Schule an der jährlichen Ausstellung und dem damit verbundenen Wett-
bewerb des Kunstmuseums Solingen. Unter dem Motto „Klasse Kunst“ wurden 
die Werke der SchülerInnen für die Dauer von zwei Wochen in den imposanten 
Räumen des Museums ausgestellt und so einer breiten Öffentlichkeit präsen-
tiert. Dabei entwickelte der DuG-Kurs des 10. Jahrgangs unter der Leitung von 
Frau Lindner und Frau Janke-Klee Bühnenbildentwürfe mit dem Titel „Märchen-
land – reloaded“. Der EF Kunstkurs zeichnete in Zusammenarbeit mit Frau Weck 
Stillleben zum Thema „Vanitas – Symbol der Vergänglichkeit“. Und schließlich 
entwickelte der Kunstkurs der Q2 unter der Leitung von Frau Ayorinde 
Videoporträts, deren Ausgangspunkt Fragestellungen zum Thema Nähe und 
Distanz in den Portraits von Gerhard Richter waren. 

 



 
 
  
 
 
 
 
  

DAS KUNSTLABOR STARTET IN DIE ZWEITE RUNDE. Raum der Ideen, in dem 
unmöglich Erscheinendes möglich wird – dafür steht das Kunstlabor an der 
ACG. Welche Materialien umgeben mich? Was entsteht, wenn ich mit ihnen 
experimentiere und mich gestalterisch mit ihnen auseinandersetze? Dies sind 
nur einige der Fragen, denen unsere SchülerInnen auf sehr individuelle Weise 
bei der Arbeit im Kunstlabor nachgehen. Unter der Leitung der professionellen 
Künstlerin Gesine Grundmann erproben sie künstlerische Ausdrucksformen in 
einer authentischen Ateliersituation. Die Kölner Bildhauerin, die an der 
Düsseldorfer Kunstakademie studiert hat, öffnet an zwei bis drei Tagen in der 
Woche die Türen unseres schuleigenen Ateliers, um mit den Kindern und 
Jugendlichen künstlerisch zu arbeiten. Finanziell unterstützt und ermöglicht wird 
das Projekt bis Ende März vom Programm Kunstlabore der MUTIK gGmbH, 
gefördert durch die Stiftung Mercator. Für den verbleibenden Zeitraum bis zum 
Ende des Schuljahres sind wir derzeit intensiv auf Sponsorensuche und freuen 
uns über jeden Förderer.                                                                   Sabrina Ayorinde 
 
„EVERY DAY IS ROMADAY". So lautet der Titel der Konferenz gegen 
Antiziganismus, an der SchülerInnen des 11. Jahrgangs in Berlin teilnahmen. Mit 
dem Begriff „Antiziganismus“ konnte die Mehrheit zunächst wenig bis gar nichts 
anfangen, bevor die Jugendlichen im Rahmen der Projektwoche einerseits 
erfuhren, wie systematisch die Verfolgung in der NS-Zeit war und wie schwierig 
andererseits auch heute noch die Situation der Sinti und Roma in Deutschland 
ist. Ob bei der Wohnungs- und Arbeitsplatzsuche, der Integration in das 
Bildungssystem oder dem Ausleben der eigenen Kultur, nahezu überall gibt es 
Schwierigkeiten mit der Mehrheitsgesellschaft. Auf ihre Frage, was man zur 
Verbesserung der Situation tun könne, erhielten die SchülerInnen statt einer 
Antwort eine Einladung nach Berlin, um dort am 22. November an der 
Konferenz „Every Day is Romaday!“ teilzunehmen. Bei der als Dialog zwischen 
Regierung und Interessensverbänden angelegten Veranstaltung konnten die 
Jugendlichen hautnah erleben, wie politisches Engagement abseits von 
Wahlen funktionieren kann. In zwei Workshops lernten die Jugendlichen 
zusammen mit jugendlichen Sinti und Roma in kurzen improvisierten Szenen die 
Schwierigkeiten dieser ethnischen Gruppen kennen. Den darauffolgenden Tag 
nutzte die Gruppe der ACG, um Berlin ein wenig näher kennen zu lernen. Noch 
am gleichen Tag erreichten wir um 23:10 Uhr den heimatlichen Bahnhof in 
Solingen und waren wirklich geschafft, jedoch erfüllt von großartigen 
Eindrücken vom Kongress und der Hauptstadt Berlin.                        Reinhard Wolf 
 
DOP - UNI AUF PROBE. Die Abkürzung DOP steht für Duales Orientierungs-
praktikum. Vom 6.11.17 bis zum 10.11.17 fand an der Universität Wuppertal 
wieder die DOP-Woche statt, an der zum ersten Mal fünf Schülerinnen und 
Schüler der Q1 unserer Schule teilnahmen. In dieser Woche bekamen ungefähr 
120 angehende AbiturientInnen aus dem Bergischen Land die Möglichkeit, sich 
das Leben an der Universität für eine Woche anzuschauen. Die Teilnehmer 
hatten sich bereits zuvor aus den verschiedenen Fachbereichen einen 
aussuchen können. Dieser Fachbereich bestimmte dann den Wochenplan mit 
mindestens acht Vorlesungen, die besucht werden sollten. Das DOP besteht 
sowohl aus einem praktischen als auch einem theoretischen Teil. Vor dem 
theoretischen Teil an der Universität mussten die SchülerInnen bereits ein ein- 
bis zweiwöchiges Praktikum in einem zu ihrem Studienwunsch passenden Beruf 
absolviert haben. Das DOP war sehr aufschlussreich und interessant. Die 
Möglichkeit den Alltag an der Universität mitzuerleben war sehr hilfreich bei der 
Frage, was man später studieren möchte. Somit können wir sagen, dass das 
DOP für jeden weiter zu empfehlen ist, der schon ungefähr weiß, was er nach 
dem Abitur studieren möchte, um einen Einblick in seinen angestrebten 
Studienbereich zu erhalten.                                                                Marius Rauh, Q1 
 
BERUFSINFOTAG. Am 26. Januar 2018 fand an der ACG ein Berufs-
informationstag mit insgesamt 26 ReferentInnen aus ganz unterschiedlichen 
Berufsfeldern statt, an dem 315 SchülerInnen unserer Schule teilnahmen und 
mit großem Interesse den Präsentationen aus der Praxis folgten. In entspannter 
Gesprächsatmosphäre erhielten die SchülerInnen die Gelegenheit, Fragen zu 
stellen, Arbeitsproben zu begutachten und so in den Austausch über mögliche 
Wunschberufe und unterschiedliche Werdegänge zu kommen. Besonders 
beliebt waren die Berufe des Polizisten/der Polizistin sowie Berufe im Bereich der 
Gesundheits- und Krankenpflege. Aber auch kreative Tätigkeiten, wie z.B. 
Grafikdesign und Architektur, fanden großen Anklang.                   Das StuBo-Team 
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